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Die zweijährige Dienſtzeit vom militäriſchen

Standpunkte
Schluß

Wenn wir nun zu den rein militäriſchen Geſichtspunkten
übergehen ſo ſteht es doch wohl von vornherein außer Zweifel
daß eine dreijährige Ausbildung gründlicher iſt als
eine zweijährige Vor Allem aber möchte ich mir hier die Frage
erlauben meine Herren wie kommen wir überhaupt zu der
merkwürdigen Jlluſion daß unſer deutſcher Durchſchnitts
rekrut um dasſelbe zu leiſten was unſere Nachbarn leiſten
nur zweier Jahre der Ausbildung bedürfen ſoll während unſere
Nachbarn drei beziehungsweiſe fünf Jahre hierfür in Anſpruch
nehmen Noch zu keiner Zeit iſt beſtritten worden daß die
natürliche Begabung des Franzoſen ſeine Ausbildung für das
Kriegshandwerk begünſtigt ebenſowenig daß der Ruſſe ganz
außerordenl h wichtige und günſtige Vorbedingungen für den
Soldatenſtand mitbringt als da iſt große Bedürfnißloſigkeit
ſehr leicht herzuſtellende Subordination und wie aus vielerlei
Berichten übereinſtimmend hervorgeht eine ganz ungewöhnliche
Begabung zur Schießfertigkeit Allem dem gegenüber wird nun
von uns ohne jede militäriſch ſachliche Begründung in dieſer
Richtung verlangt beziehungsweiſe erwartet daß wir unſere
Ausbildung die doch ich wiederhole es der unſerer Nach
barn nicht nachſtehen darf bei allen Eingeſtellten in zwei Jahren
vollziehen

Daß der Fortfall der Dispoſitionsurlauber eine
natürliche Konſequenz der geſetzlich zweijährigen Dienſtzeit wäre
glaube ich ſchon erwähnt zu haben und ich möchte hier nur
noch des damit verbundenen Nachtheils gedenken daß wir als
dann außer Stande wären alle nach dem 1 Februar eintretende
Vakanzen zu decken welche wie ich Jhuen aus dem Beiſpiele
des Jahres 1884 nachgewieſen habe ſich auf rund 5000 Mann
bei der Jnfanterie und den Jägern jährlich beziffern

Wie verhält es ſich nun aber mit dem Arbeitspenſum
Halten Sie dasſelbe wirklich für ermäßigt Man hält uns
lobend vor daß wir in gewiſſen Dienſtvorſchriften erfolgretch
Vereinfachungen in gewiſſen militäriſchen Ausbildungszweigen
beziehungsweiſe Formen erzielt haben Jch kann hier die bün
digſte Verſichernng abgeben daß es keinem von den Männern
welche an dieſen Dienſtvorſchriften gearbeitet haben auch nur in
den Sinn gekommen iſt hiermit einer zweijährigen Dienſtzeit
vorzuarbeiten Wenn Vereinfachungen eingetreten ſind ſo iſt
dies geſchehen um die Möglichkeit zu ſchaffen den auf anderen

Gebieten eingetretenen geſteigerten Anforderungen in erſter Linie
denen einer gründlicheren Einzelausbildung für das Gefecht ge
nügen zu können Meine Herren wir drücken mit der einen
Hand in dieſem Augenblick der Armee eine Präziſionswaffe
erſter Klaſſe in die Hand eine Waffe die allerdings erſt zur
Geltung kommt in der Hand eines für das Gefecht ausgebildeten
Schützen Meine Herren heißt es nicht die großen Opfer
welche wir für dieſe Bewaffnung gebracht haben geradezu in
Frage ſtellen wenn wir mit der anderen Hand die Möglichkeit
beſeitigen oder wenigſtens außerordentlich erſchweren den Mann
für dieſe Waffe auszubilden Es iſt eine gefährliche Täuſchung
den Mann der im erſten Jahre ſeine Schießbedingungen erfüllt
hat nun als einen für das Gefecht ausgebildeten Schützen an
zuſehen Nein meine Herren eine oberflächliche Dreſſur iſt zu
allen Zeiten das größte Unglück der Truppe geweſen Wir
können keine Talmi Ausbildung vertragen wir müſſen den Mann
erziehen für die Stunde der Gefahr für die Selbſtändigkeit die
uns in der Schlacht nicht im Stiche läßt wo die Führer an
vielen Stellen bald fehlen werden für die Zukunftsſchlacht die den
wohlthätigen Schleier des Pulverdampfes nicht mehr kennt und
welche Nerven erfordert die zu ſtählen es ein einziges Mittel
giebt das iſt die Gewöhnung zur Manneszucht und dieſe Ge
wöhnung koſtet Zeit

Wieviel Zeit geht uns aber ohnehin für die eigentliche
Fachausbildung verloren Bezüglich der zahlreichen Ab
kommandirungen der Stellung von Arbeitern Burſchen Or
donnanzen ſind wir ſtändig auf das Eifrigſte auf Einſchränkungen
bedacht aber es erübrigen immer noch eine ſolche Maſſe von
unvermeidlichen Kommandos ſei es zu den bezeichneten Zwecken
ſei es zu Spezialausbildungen daß ein gut Theil der Dienſtzeit
hierdurch in Anſpruch genommen wird Jch darf beiſpielsweiſe
erwähnen daß wir bei einer Mobilmachung ſofort einen Bedarf
von 1700 ausgebildeten Telegraphiſten zu decken haben welche
ſich ſofort an ihren Apparat zu begeben und denſelben zu be
dienen haben Ja meine Herren wie ſollen dieſe und ähnliche
Sonderzweige unſerer Ausbildung anders gedeckt werden als
daß wir die betreffenden Mannſchaften Monate lang hierzu und
zu demnächſtigen Wiederholungs Kurſen verwenden Alle dieſe
Abkommandirungen decken wir jetzt nach Möglichkeit aus dem
dritten Jahrgange Wird uns dieſer genommen ſo müßten wir
in den zweiten Jahrgang hinüber greifen und die Truppe
würde ſich aus dem Reſt dieſes zweiten Jahrganges und Re
kruten zuſammenſetzen Die Rückwirkung hiervon namentlich in
Beziehung auf das unzureichende Offizier und Unteroffizier
perſonal würde nicht ausbleiben ſie würde ſich ſchon bei der
erſten Rekrutenausbildung bemerkbar machen von Jahrgang
auf Jahrgang vererben und alle die traurigen Erfahrungen in
dieſer Beziehung ſich wiederholen laſſen die wie ich im Ein
gang meiner Ansführungen bemerkt habe wir ja mit derartigen
Experimenten gemacht haben

Wir brauchen einen Stamm alter Soldaten im Frie
den für die Erziehung der jüngeren Kameraden im Kriege als
Kern für den anſchließenden Beurlaubtenſtand An eine Truppe
von nur zwei Jahren einen Beurlaubtenſtand von vier bis fünf
Jahren anſchließen wollen käme faſt einer Desorganiſation
gleich Wie ſähe aber bereits im Frieden ein Bataillon von
rund 600 Köpfen bei zweijähriger Dienſtzeit in ſeiner Aus
rückeſtärke in gewiſſen Zeiten aus Nehmen wir beiſpielsweiſe
den 1 December es braucht ja nicht immer der 1 Mai zu
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Betrogene Betrüger
Kriminal Roman von Reinhold Ortmann

77 Fortſetzung Nachdruck verbotenVier kahle weißgetünchte Wände an deren einer
über einem ſchwarzgebeizten Betpulte ein großes ſchön geſchnitztes Kruzifix fing drei ſteiflehnige unbequeme Arm

ſtühle deren lederne Bezüge ſtarf verſchoſſen waren und ein
mächtiger vielleicht ſchon Jahrhunderte alter Tiſch von
Olivenholz waren die einzigen Dinge an denen ſie ihre
Betrachtungen anſtellen konnten Zu ſolchen Betrachtungen
aber ließ ihnen der Biſchof Zeit genug und ſie mußten faſt
eine halbe Stunde harren ehe ſte draußen auf dem Gange
den langſam näher kommenden Schritt eines Mannes ver
nahmen Die Thür wurde von demſelben Mönch geöffnet
welcher ſie hierher geführt hatte aber hinter ihm erſchien
auf der Schwelle die hohe gebietende Geſtalt des Fürſt
a Clemens ſelbſt Sein klares falkenſcharfes Auge
ruhte eine kleine Weile prüfend auf den beiden Fremden
deren beſcheidenen Gruß er nur mit einer Bewegung der
Hand und mit einem kaum merklichen Neigen des Hauptes
erwidert hatte und es war ſelbſt dem ſchwer zu ver
wirrenden Schiele nicht ganz wohl unter dieſem Blick
Bruno aber fiel unter dem Bann dieſes forſchenden Auges
und der ganzen in dem biſchöflichen Ornat doppelt
impoſanten Geſtalt vollſtändig aus dem verabredeten Pro
gramm Es war zwiſchen ihnen vereinbart worden daß
Bruno bei der erſten Begegnung mit dem Biſchof der ja
von dieſem Tage an ſein Oheim ſein ſollte demſelben ohne
Weiteres um den Hals fallen je nach der Situation
wenigſtens ſeine Hand ergreifen und dieſelbe ſtürmiſch an
ſeine Lippen führen ſollte Aber ein richtiger Jnſtinkt ſagte
dem jungen Manne daß dieſer Perſönlichkeit gegenüber ein

n eaterkoup ſehr ſchlecht am Platze ſein würde und
er erdies ſo wenig furchtſam er ſonſt auch ſein

et in dieſem Augenblick ſicherlich nicht den Muth dazu
gehabt

Der Biſchof war es welcher zuerſt das Wort ergriff
Er trat einen kleinen Schritt auf Bruno zu und fragte
ihn mit ſeiner tiefen volltönenden Stimme ob er es ſei
der da behaupte die Fürſtin Tomacello ſeine Mutter nennen
zu dürfen Der Angeredete hatte kaum die Faſſung mit
einem vernehmlichen Ja zu antworten und ſtatt ſeiner
begann Schiele welcher von dem Benehmen ſeines Genoſſen
eine ernſtliche Gefährdung ihres ganzen Unternehmens zu
befürchten anfing mit großer Beredſamkeit auf den Fürſten
einzuſprechen Aber er verſtummte ſchon nach den erſten
Sätzen wieder vor dem ſtrengen verweiſenden Blick des
Prälaten Zum Glück gewann der junge Mann allmählich
die Sicherheit ſeiner Haltung wenigſtens einigermaßen
zurück um dem Biſchof jenes Märchen zu erzählen das ſie
einander oft genug wiederholt hatten um im entſcheidenden
Augenblick vor jedem Fehler ſicher zu ſein Soweit ſeine
Erinnerungen reichten ſagte er ſei er in den Händen
fremder Leute geweſen die ihm wohl hier und da dunkle
Andeutungen gemacht hätten daß er von hoher Geburt ſei
und aus einem fremden Lande ſtamme von denen er aber
niemals eine volle Aufklärung über ſeine Herkunft erhalten
habe Er habe eine traurige und freudloſe Jugend durch
lebt denn er ſei von dem einen zum andern geſtoßen
worden und habe ſich ſchon frühzeitig ſein Brot ſelbſt er
werben müſſen Beſonders ſchlimme Tage ſeien über ihn
hereingebrochen als auch ſein letzter Wohlthäter vor wenigen
Monaten mit dem Tode abging und er würde vielleicht
gänzlich zu Grunde gegangen ſein wenn nicht Herr Roedeler
ein edler und uneigennütziger Mann und dabei deutete
er auf Schiele ſich ſeiner angenommen und ihn vor dem
Verderben bewahrt hätte Durch den Eifer dieſes Mannes
und durch eine Verkettung ſeltſam glücklicher Zufälle ſei
es ihm allein auch möglich geworden jetzt an dieſer Stelle
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ſein Zunächſt fallen aus 300 Rekruten dann rund 60 Mann
Lehrperſonal und ſchließlich mäßig berechnet 60 Kommandirte
Kranke u ſ bleiben netto 180 Mann Das iſt eine Aus
rückeſtärke mit der wir nicht rechnen möchten Die Miſchung
von drei Jahrgängen hat ſich im Frieden und in drei Feld
zügen glänzend bewährt Mit dem Shſtem der Dispoſitions
urlauber ſind wir an die zur Zeit militäriſch zuläſſige Grenze
etreten um uns noch die gründliche Einzelausbildung dieſes
undament jeder geſunden Heereseinrichtung zu ſichern Dieſe

Grenze überſchreiten hieße nicht nur die Vortheile dieſes
Syſtems verlteren ſondern dieſe Vortheile in ihr Gegentheil
verkehren

Nun zu der Jdee der zweieinhalbjährigen Dienſt
zeit das heißt der ſechsmonatlichen Rekrutenvakanz Zuge
geben daß ein Theil der geſchilderten Nachtheile fortfiele indem
drei Jahrgänge verblieben und damit die Unteroffizierfrage nicht
mehr in voller Schärfe entſtünde Wir würden aber dadurch
neue Uebelſtände in den Kauf nehmen müſſen Die Hälfte des
Jahres hindurch einen vollen Jahrgang entbehren heißt nichts
Anderes als während der Hälfte des Uebungsjahres auf die
Ausbildung der Truppentheile als ſolcher verzichten denn
Kompagnieen und Bataillone von nur zweidrittel ihrer jetzigen
Friedensſtärke ſind füglich nicht mehr als Truppentheile aus
zubilden Hier etwa die Aushilfe ſuchen daß man mehrere
Einheiten zuſammenlegte hieße wiederum auf die Ausbildung
der Führer und Chargen verzichten wäre in kleinen Garniſonen
ohnehin unmöglich Vor Allem meine Herren verlören wir
aber den jetzigen ſyſtematiſchen Ausbildungsgang welcher ſich
aus dem Einzelnen in das Ganze aus dem Leichten in das
Schwere entwickelt Die Einſtellung im November gewährt
uns die Möglichkeit einer Einzelausbildung in einer Jahres
zeit welche zur Ausbildung der Truppentheile e ungünſtig
iſt und der ſyſtematiſche Aufbau der weiteren Ausbildung bis
zum Manöver gewährleiſtet uns daß der Rekrut in dieſen Höhe
punkt des Ausbildungsjahres mit der nöthigen Vorbereitung
eintritt ihn am 1 April einſtellen im Auguſt aber bereits ins
Manöver nehmen würde mehr einer Verbildung als einer Aus
bildung gleichkommen Vor Allem aber würde mit einer Ein
ſtellung am 1 April die Ausrückfähigkeit und damit die Mobil
machung ein halbes Jahr lang alljährlich kompromittirt Wir
würden drei Monate länger als jetzt genöthigt ſein die mobile
Truppe ungünſtiger zuſammen zu ſetzen d h einen älteren
Jahrgang mehr für die Linie einzuziehen wir würden damit
die Transporte vermehren und die Mobilmachung verlangſamen
und das Alles in einer Zeit wo wir die Mobilmachung
nicht nach Tagen ſondern nach Stunden aufbauen und wo
wir in keiner Weiſe mehr darauf rechnen können unſere
e durch Schnelligkeit in dieſer Beziehung zu über
ügeln

Zum Schluß noch den Verſuch einen Jrrthum zu be
kämpfen welchen ich als ein Schweſterkind der Jdee der zwei
jährigen Dienſtzeit bezeichnen möchte es iſt die Jlluſion daß
wir durch eine gewiſſe militäriſche Vorbildung auf den
Schulen eine Verkürzung der Dienſtzeit erzielen
können Wir hegen allen Reſpekt vor jeder Uebung die ſich
auf körperliche Gewandtheit auf ſtraffe militäriſche Form
Haltung in Reih und Glied Gewöhnung an Kommando und
Gehorſam bezieht und Sie werden ſchwerlich eine Behörde
finden welche derartigen Beſtrebungen auf unſeren Schulen
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zu ſtehen Nuu erzählte er eine ſehr geſchickt erfundene und
höchſt rührende Geſchichte durch welche wunderbare
Fügungen er die Bekanntſchaft des in einem Krankeuhauſe
auf dem Sterbebette liegenden Belgiers gemacht habe der
ſeiner Spur gefolgt ſei und noch gerade in dem Augenblick
wo er im Begriff geweſen ſei ihn aufzufinden beinahe
e utnde gegangen wäre ohne ſeine Abſicht erreicht zu
haben
Er wußte verſchiedene Kennzeichen anzugeben welche den

Biſchof nicht in Zweifel laſſen konnten daß wenigſtens ein
Theil dieſer Geſchichte unbedingt auf Wahrheit beruhen
müſſe und auch das Aeußere des Sprechenden ſchien dieſe
Annahme zu unterſtützen da das Geſicht des Prälaten
immer ſinnender und nachdenklicher wurde je länger und
aufmerkſamer er den jungen Mann betrachtete

Dies Alles mag wohl Wahrheit ſein ſagte er endlich
aber wer iſt mir Bürge dafür da ich keinen von Euch

jemals geſehen habe und die heutige Welt voll Trug und
Falſchheit iſt Sind doch dem Menſchen die höchſten Dinge
nicht mehr heilig wie ſollte ich da eine ſo abenteuerliche
Kunde ohne gewichtigere Beweiſe als Euer Wort auf Treu
und Glauben hinnehmen

Auch die gewichtigeren Beweiſe ſind vorhanden Durch
laucht miſchte ſich jetzt Schiele der ſich nicht länger mehr
z vermochte in das Geſpräch Jn dem Nach
aſſe des Mannes bei welchem ſich mein junger Freund

der durchlauchtigſte Prinz Tomacello zuletzt aufgehalten
fanden ſich verſchiedene Dokumente die uns zwar damals
unverſtändlich und bedeutungslos erſchienen die aber eine
hohe Wichtigkeit gewannen in dem Augenblick wo wir uns
in dem Beſitz der Enthüllungen des verſtorbenen Belgiers
befanden Wollen Eminenz die Gnade haben dieſe Dokn
mente ſelbſt einer Durchſicht zu unterziehen

Er legte die Brieftaſche welche er ſchon lange bereit
gehalten auf den Tiſch und begann haſtig die Papiere und
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ſympathiſcher gegenüberſteht als die Militärverwaltung Aber

welches wirmeine Herren als Erſatz für das Penſum
in unſerer großen Volksſchule das heißt in der Armee

rigen müſſen können uns derartige Vorkenntniſſe nicht
lten

Jch reſumire mich dahin daß die Anforderungen an die
Einzelausbildung des Jnfanteriſten geſteigert ſind daß die
Vortheile die eine geſetzliche Verkürzung der Dienſtzeit zur
Folge hätte in keinem Verhältniß zu den militäriſchen Nach
theilen ſtehen daß wir ſomit nach gewiſſenhafter Prüfung und
Ueberzeugung zur Zeit eine Verkürzung durch die geſetzliche
Einführung einer zwei oder zweieinhalbjährigen Dienſtzeit bei
der Jnfanterie für unzuläſſig erachten Sollten ſich die Zeiten
ändern und die Verhältniſſe erlauben dieſem Gedanken näher
zu treten wozu ja in erſter Linie eine außerordentliche Ver
ſtärkung des Offizier und Unteroffizierkorps gehören würde
ſo zweifeln Sie nicht an nnſerer Jnitiative Dann werden
wir es ſein welche die materiellen Opfer für eine Verkürzung
der Dienſtzeit von Jhnen fordern

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 28 Mai Hofnachrichten Die Nach
richten über das Befinden des Kaiſers lauten günſtig Die
Geſchwulſt beginnt zu ſchwinden Schmerzen empfindet der Kaiſer
faſt keine mehr ſo daß zu hoffen ſteht Se Majeſtät werde in den
nächſten Tagen den verletzten Fuß ſchon wieder gebrauchen könnenBorläufig ſt dem hohen Herrn von den Aerzten noch größtmög

liche Schonung verordnet worden Der Kaiſer liegt nicht zu Bett
Sein Ruhelager iſt wie die Poſt hört eine Chaiſelongue im
Arbeitszimmer das an ſein Schlafzimmer ſtößt Hier werden die
Regierungsgeſchäfte erledigt hier empfängt der Kaiſer Vorträge
erledigt ſeine Arbeiten wie ſonſt ſo daß der Unfall auch in dieſer
Beziehung keine ſtörende Nachwirkung hat Die erſte und eifrigſte
Pflege wird dem Kaiſer von ſeiner Gemahlin Jn einigen Tagen
werden vorausſichtlich die Folgen des Unfalls gänzlich gehoben ſein
Der Kaiſer hat wie aus Breslau telegraphirt wird nachträg
lich unter Vorausſetzung einer ganz prunkloſen Herrichtung das
von den Ständen und der Provinz angebotene Feſt angenommen

Aus Chriſtiania meldet die K daß Kaiſer Wil
helm daſelbſt am 7 Juli Mittags erwartet wird Es heißt jetzt
daß der Kaiſer ſich durch Schweden nach der norwegiſchen Stadt
Moß und von dort mit einem Dampfer nach Chriſtiania begiebt
damit die Empfangsvorbereitungen im Chriſtiania Fjord nicht
vergeblich getroffen ſein ſollen Dem Vernehmen nach ſoll die
Kaiſerin den Katſer begleiten

Jn der Militär Kommiſſion wird ſo will man in
Reichstagskreiſen welche ſich oft als gut unterrichtet gezeigt haben
wiſſen die Regierung noch gewichtige Erklärungen über
Erſparniſſe im Militäretat abgeben Ueberhaupt ſollen die Er
läuterungen welche die Regierung vorbereitet hat noch weitaus
nicht erſchöpft ſein

Hinſichtlich des Arbeitspenſums des Abgeord
netenhauſes ſind nach dem von dem Bureaudirektor des Ab
geordnetenhauſes aufgeſtellten Verzeichniß gegenwärtig an
Regierungsvorlagen noch zu erledigen in zweiter und dritter Be
rathung 1 der Geſetzentwurf enthaltend Beſtimmungen über Ge
richtskoſten und Notariatsgebühren in der um 7 Mitglieder ver
ſtärkten Juſtizkommiſſion 2 der Geſetzentwurf zur Ausführung
des S 9 des Geſetzes betreffend die Einſtellung der Leiſtungen aus
Staatsmitteln für die römiſch katholiſchen Bisthümer und Geiſt
lichen vom 22 April 1875 zweite Berathung auf der Tagesord
nung für den 3 Juni d 3 der Geſetzentwurf betreffend die
Schulpflicht in der um 7 Mitglieder verſtärkten Unterrichtskom
miſſion in dritter Berathung der Geſetzentwurf betreffend die
Feſtſtellung eines Nachtrages zum Staatshaushaltsetat für das
Jahr vom 1 April 1890/91 auf der Tagesordnung für den
3 Juni d Zu dieſen Regierungsvorlagen kommen dann noch
zehn Jnitiativanträge von denen ein großer Theil einer Kom
miſſion überwieſen war und noch in zweiter nnd dritter Be
rathung zu erledigen iſt Endlich führt das Verzeichniß 28 Kom
miſſionsberichte über Petitionen Wahlprüfungen 2c auf die eben
falls noch der Erledigung harren

Miniſter von Scholz iſt von ſeiner Urlaubsreiſe
nach Berlin zurückgekehrt und es dürfte ſich nun wohl ent
ſcheiden ob der Wechſel im Finanzminiſterium ſchon jetzt
eintreten ſoll Herr Miquel ſoll ſich neuerdings gegen die
Uebernahme des Poſtens ſträuben Jn offiziellen
Kreiſen ſpricht man nach einer Meldung der Poſt davon daß
Herr v Scholz Nachfolger des Chefpräſidenten der Ober Rechnungs
kammer Wirkl Geh Raths v Stünzner werden wird Dieſer
hochbetagte Beamte feiert in den erſten Tagen des Juli ſein
60jähriges Dienſtjubiläum und gedenkt ſich von den Geſchäften
zurückzuziehen

Von dem Schickſal der Peters ſchen Expedition

Briefe welche dieſelbe enthielt auf dem Tiſch auszubreiten
Der übergroße Eifer welchen er dabei an den Tag legte
ſchien dem noch keineswegs beſiegten Argwohn des Biſchofs
neue Nahrung zu geben und Bruno welcher die Situation
jetzt vollkommen beherrſchte und deſſen Schauſpielernatur
ſich in die empfangene Rolle vortrefflich gefunden hatte be
mühte ſich vergeblich ihn durch verſtohlene Zeichen auf das
Ungeſchickte ſeines Benehmens aufmerkſam zu machen Die
Lage wäre vielleicht eine kritiſche geworden wenn nicht die
Papiere ſelbſt eine ſehr überzeugende und ſchwer anzuzwei
felnde Sprache geredet hätten Da fand ſich zunächſt eine
Reihe von Briefen des verſtorbenen Kammerdieners der
Fürſtin von deren Echtheit Niemand feſter überzeugt ſein
konnte als der Prälat und die er mit ängſtlicher Eile
durchflog um ſich zu vergewiſſern ob ſie etwas Kompro
mittirendes für ihn ſelbſt enthielten Aber Jerome Dupleſſis
war ein geſchickter Jntriguant geweſen der ſeine ſchwierige
Aufgabe mit bewunderungswürdiger Ueberlegung und Sicher
heit durchgeführt hatte

Seine ſchriftlichen Jnſtruktionen waren ſtets ſo abgefaßt
geweſen daß man den hohen Auftraggeber nicht bemerke
welcher hinter ihnen ſtand und davon daß er bei der Ueber
gabe des Knaben ſeinen Vertrauensmann in die wahre Sach
lage eingeweiht hatte konnte der Biſchof keine Ahnung
haben Mit einem leichten Aufathmen der Befriedigung
faltete er die vergilbten Briefe wieder zuſammen Aber
er ließ ſich vorerſt noch zu keinem Zugeſtändniß her
bei

Dieſe Briefe mögen wo echt ſein ſagte er denn
die Verhältniſſe welche in ihnen Erwägung finden ent
ſprechen einigermaßen der Wirklichkeit und es iſt mir ſogar
als wenn ich eine gewiſſe Aehnlichkeit der Handſchrift ent
deckte Aber was beweiſen ſie Können ſie nicht durch
einen Zufall in Eure Hände gerathen ſein und Euch veran
laßt haben ein Gaukelſpiel ins Werk zu ſetzen das meine

a u egiebt das folgende Telegramm erfreuliche Kunde welches dem
deutſchen Emin Paſcha Komitee von dem Hauſe Hanſing u Co
aus Sanſibar zuging Empfingen Brief von Peters
aus Rubaga in Uganda datirt vom 2 März d J
Peters iſt im Begriff die Rückreiſe anzutreten über
Uſekuma Ugogo nach Bagamoyo Rubaga iſt die Haupt
ſtadt von Uganda und drei Stunden von der am Nordufer des
Viktoria Nyanza gelegenen Murchiſon Bai entfernt Uſekuma iſt
die ſüdlich vom Viktoria Nyanza belegene Landſchaft welche auch
das Ziel der gegenwärtig von Emin Paſcha geleiteten Expedition
iſt während Ugogo nordweſtlich der Landſchaft Ufagara bezw der
Station Mpwapwa liegt Hieraus geht hervor daß Peters die
ihm zugeſchriebene Abſicht auf eigene Fauſt einen Zug in das
Herz Afrikas gegen die Aequatorialprovinz hin zu unternehmen
nicht hegt Jedenfalls hat er inzwiſchen erfahren daß

n bereits abgezogen war ehe Peters hoffen konnte ihn zu er
reichen

Der evangeliſch ſoziale Kongreß iſt unter Vor
ſitz des Profeſſor Adolf Wagner in Berlin zuſammengetreten
Die Theilnehmer gehören meiſt der ſtrengkirchlichen und hoch
konſervativen Richtung an Nachdem ein Huldigungstelegramm an
den Kaiſer abgeſandt war ſprach zunächſt Pfarrer Freiherr von
S über die ſoziale Bedeutung der evangeliſchen Kirchen
gemeinde

Auf dem Abgeordnetentage des deutſchen
Kriegerbundes in Dortmund lag auch ein Antrag aus dem
Königreich Sachſen vor welcher alle Bundesvereine ver
pflichtete Sozialdemokraten nicht in ihren Vereinen
zu dulden und ſie eventuell auszuſchließen Die Verſamm
lung lehnte aber den Antrag durch Uebergang zur Tagesordnung
unter Hinweis darauf ab daß die Satzungen der Kriegervereine
ja klar und deutlich beſagten daß in denſelben keine Politik ge
trieben werden dürfe ſozialdemokratiſche Agitatoren von vornherein
alſo ausgeſchloſſen ſeien

Ueber die Ueberreichung von Feſtungsplänen
an den deutſchen Generalkonſul Schneegans jene Angelegen
heit in Genug erhält die Nat Ztg aus Rom Mittheilungen
aus denen erhellt mit welcher Peinlichkeit in dieſem Falle den
iuternationalen Verpflichtungen ſowie dem innigen Bundes
verhältniſſe Genüge geleiſtet worden iſt Seit einiger
Zeit war auf dem deutſchen Generalkonſulate in Genug ein Deut

ſcher Namens Janzer als Hilfsſchreiber beſchäftigt der ſeit einer
langen Reihe von Jahren in Genug zuletzt in großer Dürftigkeit
gelebt hatte bis ihm dann eine proviſoriſche Beſchäftigung gewährt
wurde Zum größten Erſtaunen unſeres Generalkonſuls erſchien
Janzer eines Tages mit einer Rolle von Papieren die er als
Zeichnungen von Fortifikationen bezeichnete Janzer hob hervor
daß er von Haus aus Jngenieur wäre ſo daß Herr Schneegans
glauben konnte es handele ſich um eine Liebhaberei Janzers der
zugleich wohl ſein Anſehen erhöhen wollte Statt der erwarteten
Anerkennung wurden dem Hilfsſchreiber die ſchwerſten Vorwürfe
zu Theil mit dem Hinweiſe daß er ſich eines Verbrechens ſchuldig
gemacht haben könnte Unſer Generalkonſul der keine Ahnung
davon hatte daß Janzer einen Mitſchuldigen beſitzt berichtete den Fall
ſofort nach Berlin von wo aus er die Weiſung erhielt die Pläne nicht erſt
einzuſenden ſondern zurückzuhalten bis ſie der italieniſchen Regierung
zur Verfügung geſtellt werden könnten Thatſächlich und dies
iſt für das Bundesverhältniß Deutſchlands zu Jtalien bezeichnend

haben die Pläne in Berlin gar nicht vorgelegen vielmehr
wurde der italieniſche Botſchafter in Berlin und der dentſche Bot
ſchafter beim Quirinal zur weiteren Veranlaſſung in Kenntniß ge
ſetzt Nach Einſichtnahme von den Plänen gelangte die italieni
ſche Regierung zu der Ueberzeugung daß Janzer einen Mit
ſchuldigen haben müßte und die dann erſt auf der von Deutſch
land gewährten Grundlage geführte Unterſuchung ergab daß nicht
ein Subalternoffizier ſondern ein italieniſcher r den
groben Vertrauensbruch begangen habe Janzer hat in Folge der
ihm von unſerm Generalkonſul gemachten ſchweren Vorwürfe vor

r Frana zu verlaſſen und anſcheinend nach der Schweiz

zu enDarmſtadt 28 Mai Der Großherzog traf heute früh
aus Friedberg zur Erledigung der Regierungsgeſchäfte hier ein
Geſtern früh ſchwebte er bei einer Fahrt von Friedberg nach
Nauheim in Gefahr Der ſchwere Wagen brach wodurch
das Pferd ſcheu wurde Der Großherzog ſprang ſchnell aus demza nd bändigte mit Hilfe eines herbeigeeillen Gendarmen

as Pferd
München 28 Mai Der Bamberger Domherr Lingg

der Vertraute des verſtorbenen Erzbiſchofs uud früherer Erzieher
im Hauſe des Prinzen Adalbert ſoll für den Bamberger Erz
biſchofsſtuhl präſentirt ſein

OeſterreichUngarn
Wien 28 Mai Jm geſtrigen Miniſterrathe wurde

beſchloſſen die Fortſetzung des Ausgleichslandtages welcher
Montag vertagt wird für September anzuberaumen Die Vor

Schweſter und mich bethören ſoll Jch würde mich kaum
zu einer Anerkennung entſchließen können wenn Eure An
ſprüche nicht auf feſteren Füßen ſtänden

Belieben Eure Eminenz die Prüfung nur fortzuſetzen
ſagte Schiele geſchmeidig während Bruno einige Schritte
zurücktrat und durch das Bogenfenſter auf den öden
troſtloſen Kloſterhof hinausſtarrte Bei der Unterſuchung
der Papiere war er ja überflüſſig und es lag nur voll
ſtändig im Charakter ſeiner Rolle wenn er ſich den Anſchein

als ob ihm dieſe Unterhandlungen außerordentlich pein
ich ſeien Jn Wahrheit aber war ihm wieder jenes eigen

thümliche drückende und nagende Gefühl gekommen daß er
ſeit dem heimlichen Verlaſſen der Alice nur zu oft und
beinahe immer in ſolchen Augenblicken empfand in denen er
eine Urſache gehabt hätte freudig und hoffnungsvoll in die
Zukunft zu ſehen Unzählige Male ſchon hatte er ſich mit
den Argumenten ſeines Freundes Schiele wiederholt das er
ja im Grunde nur in Helenens eigenem Intereſſe gehandelt
habe daß ihr Loos an ſeiner Seite bei der Armuth und
dem Jammer welcher ihnen mit unfehlbarer Sicherheit be
vorſtand wohl nur ein trauriges hätte ſein können und daß
ſie ohne ihn bei ihren Kenntniſſen ihrer Jugend und ihrer
Schönheit einer glücklicheren Zukunft entgegen gehe Aber
alle dieſe Scheingründe und die Verſicherung die er ſich
ſelber immer wiederholte daß es ja nicht habe ſein können
Rugeet den nagenden Vorwurf in ſeinem Jnnern nicht zur

uhe

Sie hatte ihm treulich beigeſtanden in den ſchwerſten
Stunden ſeines Lebens hatte ihn gewarnt da er ſehenden
Auges den abſchüſſigen Weg betrat der nur am Rande
eines Abgrunds enden konnte und obwohl er alle ihre
treuen Mahnungen verſchmäht und rauh zurückgewieſen ob
wohl er ihre Liebe ſchändlich verrathen hatte war ſie doch
dem Gelöbniß treu geblieben das ſie ihm einſt gegeben und
in dem Augenblick da Alles über ihm zuſammenbrach da

lage über den Landesſchulrath ſoll bis Montag erledigt
werden und ſofort der Genehmigung unterbreitet werden damit
die Maitagung wenigſtens ein greifbares Ergebniß aufweiſen
könne

Prag 28 Mai Die Ausgleichskommiſſion nahm
das Schulaufſichtsgeſetz unverändert an Schmeykal gab
Namens der Deutſchen die Erklärung ab gegen den Vorſchlag der
rn raten Einſprache erheben g wollen

edapeſt Mai Nach einer Belgrader Meldung
ſcheiterten die Vergleich sver handlungen zwiſchen Milan
und Natalie wird hinzugefügt daß Nataltiens Ein
fluß auf die Bevölkerung trotz ihrer von amtlicher Stelle fort
geſetzten Vereinzelung in außerordentlicher Zunahme begriffen ſei

Schweiz
Vern 28 Mai Der Bundesrath hat dem Biſchof

Mermillod für die Zuſchrift in welcher er ſeine bevorſtehende
Erhebung zum Kardinal anzeigte ſeinen Dank ausgeſprochen
und geantwortet daß der Bundesrath mit beſonderer Befriedigung
die von Mermillod ſowohl im Namen des heiligen Stuhles als in
ſeinem eigenen Namen abgegebenen Verſichernngen über die Be
deutung entgegengenommen habe welche dieſer Wahl für die Auf
rechterhaltung der guten Beziehungen der Schweiz zu dem m en
Stuhle und zu der katholiſchen Kirche in der Schweiz bei
zumeſſen ſei

Portugal
Liſſabon 27 Mai Amtliche Nachrichten beſtätigen die

Jl Dermeselnng der Expedition Valladim am Ryaſſa
e e

Aus Benguela meldet man den Selbſtmord von
Silva Porto einem 80 Jahre alten ſehr bekannten
Forſchungsreiſenden an der Weſtküſte Afrikas nach einer Nieder
lage der n Expeditionen bei Bihe und Bailundo Von Moſſamedes ſind Verſtärkungen dorthin ab
gegangen

Frankreich
Paris 28 Mai Präſident Carnot iſt am Dienstag

Abend 6 Uhr unter lebhaften Kundgebungen der Bevölkerung in
Veſoul eingetroffen Morgen begiebt ſich derſelbe nach Chan
mont und Troyes und wird Abends wieder hier eintreffen

Der deutſche Botſchafter Graf Münſter reiſt heute nach
London ab um an der Vermählungsfeier ſeines Sohnes Theil zu
nehmen

Graf Herbert Bismarck welcher geſtern hier eintraf
hatte eine Unterredung mit dem Direktor des Miniſteriums des

h Francis Charmes und reiſte ſodann nach London
zurück

Aus Dahomeh kommen ſchlimme Nachrichten Kom
mandant Fournier verlangt dringend Verſtärkungen

Der nach Paris zurückgekehrte Korreſpondent des Petit
Journal wird morgen den Bericht über eine Entrevue mit
dem Fürſten Bismarck ſpäter über eine ſolche mit Lieb
knecht veröffentlichen

rngland
London 28 Mai Angeſichts der hier herrſchenden Er

regung iſt die Frage der Abgrenzung der deutſchen und
engliſchen Jntereſſenſphäre in Centraloſtafrika in beider
ſeitigem Einverſtändniß vertagt worden nachdem die Ausdehnung
des deutſchen Gebiets nach dem weſtlichen Seegebiet prinzipiell zu
geſtanden worden iſt Sir Perch Anderſon wird daher wenn
überhaupt nur pro forma nach Berlin zurückkehren die Ver
handlungen werden ſuspendirt

Hieſigen Blättern zufolge wird Fürſt Bismarck Mitte
Juni hier eintreffen und in London bis Ende Juli bleiben Die
Fürſtin wird ihren Gemahl begleiten

Die Vorgänge in Tipperary vom letzten Sonntag
wiederholten ſich geſtern in Caſhel anläßlich des Verſuches daſelbſt
eine verbotene parnellitiſche Kundgebung abzuhalten Dillon und
Obrien veranſtalteten raſch eine Verſammlung in einem Nachbar
dorfe ehe Polizei erſcheinen konnte ein zweiter Verſuch endete mit Zer
ſtreuung der Verſammelten Dillon und Obrien begaben ſich dann
nach Caſhel wo eine große Volksmenge ſie empfing Da das
Volk nicht auseinandergehen wollte ſo ſäuberten Schutzleute und
Huſaren die Straßen Viele Perſonen wurden durch Knüttel
hiebe der Schutzleute oder durch Steinwürfe verletzt

Lokales
Halle 29 Mai

I Der Handelsminiſter Excellenz von Verlepſch weilte
geſtern in unſerer Stadt und hatte in Privatangelegenheiten eine
Unterredung mit Herrn Juſtizrath Schlieckmann Mit dem Zuge
Abends 9 Uhr 20 Minuten der aber mit einer Stunde Verſpätung
eintraf erfolgte die Rückkehr nach Berlin

Der conſervative Verein für Halle und den Saalkreis
hatte außer der bereits angekündigten Verſammlung welche am nächſten

dem Verzweifelnden und Ertrinkenden Keiner mehr die
rettende Hand reichen wollte hatte ſie ihn doch aufgerichtet
und hatte ihm dem Geächteten Friedloſen und Ver
fehmten Alles geopfert was ſie beſaß ihre geringe
Habe ihre wahre Freude ihre Geſundheit ja ſelbſt das
höchſte und heiligſte Gut des Weibes ihren guten Namen

Um ihn zu retten um ihm eine Stütze und Führerin zu
ſein auf dem rauhen und ſchmalen Pfade der ihn wieder
zur Ehrlichkeit und Rechtſchaffenheit emporführen konnte
war ſie bereit geweſen ihm trotz der Krankheit und Schwäche
in das ar Land zu folgen und alle Gefahren und
Leiden ſchmählichen Flucht auf ſich zu nehmen Und
er Wie hatte er ihr dieſe hingebende Treue dieſe
heldenmüthige Aufopferung gelohnt Feige und ehrlos
wie ein Dieb in der Nacht hatte er ſie verlaſſen nicht ein
Wort des Abſchieds nicht eine Bitte um Verzeihung hatte
er für ſie gehabt und er wußte nicht einmal ob das Schiff
auf welchem er ſie in der Geſellſchaft eines notoriſchen
Gauners und ſeiner rauhen Geſellen zurückgelaſſen hatte
ſeinen Beſtimmungsort wirklich erreicht habe oder ob es
vielleicht gar eine Beute der Wellen geworden ſei Es
war wohl kaum eine wahrhafte Reue welche er darüber
empfand denn er hätte wahrſcheinlich in derſelben Situation
noch jetzt genau ſo gehandelt aber die Erinnerung war
ihm außerordentlich peinigend und er hätte wenn es in
ſeiner Macht geſtanden hätte gerne Jahre ſeines Lebens
hingegeben um dieſe Erinnerung zu bannen Seinem Ge
noſſen durfte er ja nichts von dem häßlichen Geſpenſt ſagen
das ihn unausgeſetzt verfolgte in dieſem Manne ſchien
außer der Gier nach Gold und nach niedrigem Lebensgenuß
Alles erſtorben ſelbſt die Stimme des Gewiſſens und
er würde ſicherlich keine andere Antwort für ihn gehabt
haben als ein höhniſches Gelächter In ſeiner Geſellſchaft
ſuchte er denn auch den Gedanken an Helene gewaltſam zu
bannen aber es gab doch Augenblicke in denen er eine
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Kr 123 Freitag,fVoſurtauu ua am
Sonntag in Niemberg ſtattfindet für den Monat Juni noch Ver
ſammlungen für 4 ſeiner 6 Stadtbezirke in Ausſicht genommen Die
ſelben finden an den vier Freitagen Abends 8 Uhr ſtatt und zwar

ächſt für den 1 Bezirk im Glauchaiſchen Schießgraben dann für
2 Bezirk im kleinen Saale des Prinz Carl weiter für den

g Bezirk im kleinen Saale von Freybergs Garten und endlich für
den 4 Bezirk im Kühlen Brunnen In der am Freitag den 6 Juni

ttfindenden Verſammlung des 1 Stadtbezirks wird den einleitenden
Vortrag Herr Paſtor Werner Hohenthurm über das Thema Die
ſozialen Nothſtände und die Wege S Abhilfe halten Die Redner
und Themata für die übrigen Bezirksverſammlungen werden ſpäter
bekannt gemacht werden

4 Der ältere evangeliſche Männer und Jünglingsverein
welcher ſeinen Sitz in der Herberge zur Heimath hat wird am Sonn
tag den 8 Juni ſein Jahre sfeſt begehen Der Feſtgottesdienſt
wird r 5 Uhr in der Glauchaiſchen Kirche abgehalten die
Predigt hat Herr Paſtor Jähsnig aus Buckau übernommen
Abends 8 Uhr e dann wie gewöhnlich eine unterhaltende Nach
feier in einem öffentlichen Lokale ſtatt

Sängerbund an der Saale Die Sängerfahrt nach Frey
burg a U findet am Sonntag den 8 Juni ſtatt Abfahrt vonalt 7 Uhr 165 Min Nach der Ankunft Rendezvous und Früh

ck im Hauſe Jahn dann Wanderung nach dem en Dort
emeinſchaftliches W Wah und weiter Chor und Solo Geſängedpwiſgen Beſuch der Grabſtätte des Turn Vaters Jahn der Lokali
däten der Champagner Fabrik und der ſonſtigen Umgebungen von
Freyburg Rückfahrt nach Halle um 10 Uhr 26 Min Abends

b Sängerfeſt Geſtern unternahmen die Bäcker Jnnungs
Geſangvereine von Halle Leipzig und Eisleben unter Be
theiligung von 150 Sängern und zahlreicher Mitglieder benachbarter
Jnnungen eine gemeinſame Sängerfahrt nach dem Kyffhäuſer
Von Roßla aus wurde die W in 12 Leiterwagen bis an den Fuß
des Berges angetreten Nach Beſichtigung der Ruine und einem We
ſtück fand ein gemeinſames Sängerfeſt dortſelbſt ſtatt Als Eröff
nungslied wurde im Chor angeſtimmt Richte Dich auf Germania
welchem der Einzelvortrag von Liedern ſeitens der einzelnen Geſang
vereine folgte An den Kaiſer und den Verbandspräſidenten
wurden Begrüßungstelegramme a Auf der Rothenburg wurde
das Geſangs Konzert fortgeſetzt Am Abend fand in Kelbra ein von
Toaſten und Liedervorträgen gewürztes Feſteſſen ſtatt Mit Leiter
wagen erreichte man von hier aus ſodann wieder Roßla um mit der
Bahn in die Heimath zu gelangen

2 Liecitations Termin Jn dem am Freitag im Büreau des
Stadtbauamtes abgehaltenen Licitations Termine für den Kohlen
bedarf der ſtädtiſchen Verwaltung Schulen und
Inſtitute ſind folgende Offerten abgegeben worden Halleſcher
Bergbau Verein für Briquettes Mk 56 pro Centner Preß
ſteine Mk 12 pro Tauſend Fr z Finger Co Preßſteine Mk 18
pro Tauſend Qtto Weſtphal Briquettes Mk 60 pro Centner
und bis Schluß der Heizungsperiode Mk 65 Conſoldirte
er Pfännerſchaft Preßſteine Mk 18 pro Tauſend

incke K Ströfer Briquettes bis ult September Mk 63 bis
Schluß der Heizungsperiode Mk 68 pro Centner Preßſteine Mk 13
pro Tauſend Hugo Meſſing Briquettes Mk 60 und bis zum
Schluß der Heizungsperiode Mk 65 pro Centner Preßſteine Mk
12 90 und bis zum Schluß der Heizungsperiode Mk 18 90 pro Tau
ſend Gebr Ronneburg Lützkendorfer Werke Preßſteine
Mk 12 50 und bis Schluß der Heizungsperiode Mk 13 50 Wilhelm
Fiſcher offerirte den Raummeter Brennholz mit Mk 90

Frühjahrs Rennen Nach dem geſtern erfolgten Nennungs
ſchluß zu dem am Sonntag den 1 Juni ſtattfindenden Frühjahrs
Rennen des Halle ſchen Bicycle Clubs läßt ſich aus der
umfangreichen Liſte der eingegangenen Meldungen der Schluß ziehen
daß das Rennen ſich gleich denen der Vorjahre äußerſt intereſſant ge
ſtalten wird Nennungen ſind außer aus Halle eingegangen u a aus
den Städten Berlin Dresden Hannover Prag Leipzig
Frankfurt a M Aus dem letztgenannten Orte erſcheint abermals
Auguſt Lehr der Meiſterfahrer der Welt welcher nachdem er ſich in
den letzten Jahren auf den verſchiedenſten Rennbahnen des Jn und
Auslandes als Zweiradfahrer ausgezeichnet diesmal auch als Dreirad
fahrer in den Kampf um den Siegespreis einzutreten r und ſo
ſich in einem neuen Zweige des Rennſports zeigen wird weshalb ihm
gewiß viele Beſucher des Rennens ein erhöhtes ntereſſe entgegen
bringen dürften Doch nicht blos dem Rennſport ſondern auch dem
Kunſtfahren wird bei dieſer Veranſtaltung Rechnung getragen
werden indem der rühmlichſt bekannte Kunſtfahrer Erbrecht ſich hat
pereit finden laſſen auf der Rennbahn Proben ſeiner r
Leiſtungen abzulegen Eine originelle Scherzeinlage ein Rennen
mit Hinderniſſen wie im Vorjahre ausgeführt von jungen Leuten in
anſprechenden Koſtümen wird endlich nicht verfehlen die Heiterkeit des
Publikums zu erregen ſo daß der Geſammteindruck des Rennens
zweifellos jeden Beſucher vollauf r dürfte

b Durch den Hufſchlag eines Pferdes verletzt Als geſtern
Abend der Gutsbeſitzer H in Lieskau ſeine Pferde füttern wollte
traf ihn der Hufſchlag eines der Thiere derartig gegen den Unter
leib daß er ſchwer verletzt zuſammenbrach und nach der hieſigen
Klinik transportirt werden mußte

Ein eigenthümlicher Diebſtahl wurde in der Nacht zum
zweiten Feiertage verübt Dem Stärkefabrikanten M in der Lange
ſtraße wurden aus ſeinem Garten ein Volk Bienen und mit Brut
beſetzte Waben geſtohlen Von dem Diebe fehlt bis jetzt jede Spur

Beſchlaguahmt Auf dem heutigen Wochen markte wurden
dem Händler U 35 Stücken Butter beſchlagnahmt da ſie ein
Mindergewicht bis zu 17 Gramm hatten Die Butter wurde durch
Zerkleinern für den Gebrauch unbrauchbar gemacht

Zurückgekehrt Die 12 gar alte Anna Tochter des
Kammmachers K hier welche ſich am 27 d M aus der elterlichen

waan
völlige Herrſchaft über ihn gewann So erging es ihm
auch jetzt und wie er in den kahlen ſchmuckloſen lichtarmen
und ausgeſtorbenen Kloſterhof hinausſtarrte kam ihm mit
einem Mal eine entſetzliche Vorſtellung Wie müſſe es ihm
ergehen dachte er wenn man ihn jetzt oder ſpäter
ergriff und ihn der troſtloſen Einſamkeit eines Gefängniſſes
überantwortete Wie ſollte er mit dem nagenden Vorwurf
in ſeinem Jnnern fertig werden wenn er keine Möglichkeit
mehr hätte denſelben durch Aufregung und Abenteuer
durch rauſchende Vergnügungen un leidenſchaftliches Ge
nießen des Augenblickes zu übertäuben Ein Schauderüberlief ſeine Feſtalt und für einen Moment war es ihm

als mäſſe er ſich umwenden und dem Prieſter zu Füßen
fallen um ihm Alles zu geſtehen und ſeine Verzeihung für
den geplanten ungeheuren Betrug zu erflehen Aber das
war ja nur eine thörichte Anwandlung von Schwäche wie
er ſich ſchon in der nächſten Minute ſelber ſagte und nur
die düſtere bedrückende Umgebung dieſer Kloſtermauern hatte
eine ſolche Stimmung in ihm z können Draußen
in dem lachenden italieniſchen Sonnenſchein wären ihm
ſeiner eigenen Ueberzeugung nach ſolche Grillen gewiß nicht
gekommen und er wollte nicht närriſch genug ſein ihnen
einen beſtimmten Entſchluß auf ſeine Handlungen einzu
räumen Er verſchränkte die Arme auf der Bruſt und blickte
nicht mehr auf den Kloſterhof hinaus ſondern wandte ſeine
Augen wieder dem Tiſche zu an welchem Biſchof Clemens
noch immer und zwar ſichtlich in ſteigender Erregung denJnhalt der Brie taſche prüfte während Schieles Haltung

eine immer ſiegesgewiſſere und triumphirendere wurde
Fortſetzung folgt

Kirchliche Nachrichten
SynagogenGemeinde Freitag den 80 Mai Abends Uhr

and Sonnabend Vormittag 8 Uhr Gottesdienſt Aer dgotteßdienſt
si Ubr Wochentags Morgens 6 Uhr Abends /2 Uhr
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Wohnung entfernt hatte angeblich um nach Ammendorf zu gehen von
dort aber nicht zurückgekehrt war hat ſich wieder eingefunden

Schwindler Der frühere Kaufmann Th erſchien während der
Abweſenheit des Jnhabers in einem Geſchäft in der Niemeyerſtraße
und ſchwindelte dem anweſenden Commis vor er käme im Auftrage
ſeines Prinzipals um 200 Stück Cigarren für 10 Mk zu holen Jm
guten Glauben übergab man ihm dieſelben an eine Bezahlung iſt aber
nicht zu denken

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 30 Mai er Nachmittags 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohaufen

Tagesordnung
1 Einleitung des EnteignungsVerfahrens wegen Landerwerbs in

der Leipzigerſtraße
Abkommen wegen Austauſch von Land am Schulberg gegen ſolches

in dem Block zwiſchen Schulberg und Schulgaſſe
83 Feſtſetzung einer anderweiten Fluchtlinie für einen Theil der

Schulgaſſe und für den u
4 Petition des Maurermeiſters Friedrich betr Feſtſetzung einer

Breite von 18 Meter für die Straße B des öſtlichen Be
ges elanes und Einfügung einer Entlaſtungsſtraße für

eſelbe
6 Feſtſtellung einer Baufluchtlinie für die Häuſer Moritzkirchhof

No 6 und 7 und Terrain Austauſch daſelbſt
6 Aenderung des ſüdlichen Bebauungsplanes
7 Ueberlaſſung einer Bauſtelle zu einer Kirche an den evangeliſchen

Kirchenbauverein
8 Koſtenanſchläge zu den im Etat für 1890/91 vorgeſehenen Hoch

bauten Titel X Ab pos 11
9 Pflaſterungen auf dem Leipzigervlatz

10 Projekte und Anſchläge für die im Etat für 1890/91 Titel LD b
pos 5 vorgeſehenen Kanaliſirungen

11 Bau einer Volksſchule an der Schillerſtraße und einer Turnhalle
für dieſe und die Volksſchule an der Leſſingſtraße

12 Abkommen mit der Handelskammer bezüglich der Miethsräume
im Aichamt

13 Bericht über die Baggerarbeiten im Mühlgraben
14 Neubau der Mühlbrücke an der Jung ſchen Mühle
15 Einzäunung des Terrains des abgebrochenen Rathskellergebäudes
16 Jnſtan nng des Uferdeckwerks an der kleinen Wieſe der Schiffs

aale

Aus Nah und Fern
Berlin 28 Mai Der deutſche Lehrertag berieth

in der heutigen Hauptverſammlung die Theſen Clausnitzers
Berlin über die Aufgabe der Volksſchule gegenüber der

ſozialen Frage und einigte ſich ſchließlich in der Reſolution wonach
die ſoziale Mitarbeit der Volksſchule ſich auf die Erziehung einer
charaktervollen Jugend zu beſchränken habe Eine Reſolution die
niederen Küſterdienſte dem Lehrer fernerhin nicht mehr zu über
tragen wurde angenommen

Köpenick 28 Mai Arge Aufregung herrſcht unter den
hieſigen Arbeitern infolge nachſtehender Notiz des Köpenicker Dampf
boot Von durchaus glaubwürdiger Seite wird uns die Nachricht
zugetragen daß von den für den Tiſchler Biene geſammelten
Geldern demſelben noch nichts ausgehändigt ſei Es
bedarf hoffentlich nur dieſer Zeilen um die Verwahrer der Kollekte zu
veranlaſſen das Verſäumte nachzuholen Der Tiſchler Biene hat
in der That von den in öffentlichen ſozialdemokratiſchen Verſammlungen
für ihn re Geldern noch keinen Pfennig erhaltenArbeiter der Kunheim ſchen Fabrik in Niederſchönweide ſowie der Kö

penicker Glashütte und endlich Bienes Kollegen von dem Schulze ſchen
Neubau in Niederſchönweide wo B wieder angenommen iſt haben
zuſammengeſteuert und annähernd den durch ſechswöchige Arbeitsloſig
keit eingebüßten Betrag aufgebracht Dazu kam ein kleiner Betrag den
ein Arbeiter auf eigene Fauſt geſammelt hatte wofür er gerichtlich be
ſtraft worden iſt Wo die in öffentlichen Verſammlungen vor den
Augen der Polizei für Biene geſammelten Summen hingekommen
darüber hat man bisher nichts gehört

Karlsruhe 28 Mai Der erſte im deutſch fran
zöſiſchen Kriege gefallene deutſche Soldat wird
jetzt nach 20 Jahren einen Denkſtein erhalten der bereits
hier ſeiner Ueberführung nach dem Beſtimmungsort dem Schirlen
hof bei Niederbronn i harrt Der Stein ein roher Block
aus Syenit mit einer geſchliffenen Platte trägt folgende Jnſchrift

Hier fiel bei einer Rekognoszirung am 25 Juli 1870 im Kriege
gegen Frankreich als erſter deutſcher Soldat William Herbert
Winsloe Lieutenant im Badiſchen 3 Dragoner Regiment Prinz
Karl Zum ehrenden Andenken gewidmet von ſeinen Verwandten
Kameraden und Freunden Der badiſche Kriegerverein wird am
25 Juli d J den Denkſtein einweihen und demnächſt alle noch lebenden

mer jenes denkwürdigen Rekognoszirungsrittes zu der Feier
einladen

Wien 28 Mai Zum Feuer in der AusſtellungWie wir bereits kurz meldeten iſt geſtern der Pavillon der
öſterreichiſchen Zucker Induſtriellen den Flammen zum Opfer gefallen
Kurz vor 10 Uhr Abends hallte der Schreckensruf Es brennt
durch die Transſepte der Rotunde dieſe ſelbſt war ſchon von Be
ſuchern geleert durch die Hallen der Reſtaurants in welchen die
anweſenden Aue un ſich beim Nachtmahl gütlich thaten Die
Leute eilten in den Park wo ſich mit dem bläulichen Lichte der elekt
riſchen Lampen rother Feüerſchein vermengte Aus dem Dache des
Zuckerpavillons ſchlugen lichterloh die Flammen heraus züngelten an
den Sparren des Holzwerkes empor und das vom niederſtrömenden
Regen naſſe Dach verbreitete qualmenden Rauch Der Dachſtuhl
iſt niedergebrannt die Kuppel welche den Mittelbau
zierte die brennenden Holzblöcke ſind hinab in die
Bekh geſtürzt und die meiſten Objekte welche ſich als

ollektiv Ausſtellung in dem Pavillon befanden ſind theils be
ſchädigt theils völlig zerſtört worden Es war ein
glücklicher Zufall daß es ſeit 8 Uhr Abends unaufhörlich regnete wäre
ſchönes trockenes Wetter geweſen oder hätte gar ein Wind geherrſcht
dann wären die in der Nähe liegenden Bauten und vielleicht die
ganze Ausſtellung vernichtet worden Der Schaden dürfte
wenn die Maſchinen ebenfalls ruinirt ſind was ſich bald konſtatiren
laſſen wird Hunderttauſende von Guldenbetragen
Eine der Maſchinen wurde erſt heute montirt und dieſer Arbeit iſt das
ganze Unglück zuzuſchreiben Auch ein koſtbares Gemälde dürfte zu

re gegangen ſein Verſichert war nach Vorſchrift jedes
ekt

Die Arbeiter Bewegnug
Magdeburg 28 Mai Die Schuhmacher deren

Strike drei Wochen gedauert hat haben heute die Arbeit
wieder aufge nommen Der Beſitzer der größten Schuh
wagarenfabrik Pape hatte einen Lohntarif ausgearbeitet der
ungefähr die Mitte hielt zwiſchen dem von den Geſellen und dem
von den Jnnungsmeiſtern aufgeſtellten Lohntarif Die Geſellen
haben denſelben anerkannt und darauf verzichtet ihren Lohntarif
ganz durchzuſetzen weil gegenwärtig in Süddeutſchland 5000
Kollegen ausgeſperrt und frivol entlaſſen worden ſind Sie
wollen ihre ganzen materiellen Mittel dorthin ſenden Die Ge
ſellen haben hier einen Lohnaufſchlag von 15 bis 20 Prozent
errungen Der Strike der Maler und Anſtreicher der
vor vier Wochen begonnen hat dauert immer noch fort da
weder die Meiſter noch die Gehilfen nachgeben wollen

Altong 28 Mai Als Erſatz für die ſtrikenden Maurer
iſt eine Anzahl italieniſcher Maurer hier eingetroffen Die
Bauplätze auf denen dieſelben beſchäftigt ſind werden polizeilich
überwacht

Königsberg i Pr 28 Mai Die hieſigen Schmiede
geſellen haben ſeit geſtern die Arbeit eingeſtellt ſie ver
langen die Abſchaffung der Sonntagsarbeit und einen Mindeſt
Wochenlohn von 15 Mk Für den kommenden Monat ſteht ein
Ausſtand der Töpfer in Ausſicht

Telegramme und lehzte Uachrichten
Privattelegramme des Geueral Auzeiger

Rußlands Stellung zu Deutſchland
V Petersburg 29 Mai 11 Uhr 14 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die Moskauer
Wjedomoſti bemerkt abermals zu den auswärtigen Meldungen

über eine angebliche Schwenkung in der ruſſiſchen
Politik daß Rußland freundſchaftlich nur mit ſolchen
Mächten denke welche ſeine Ziele förderten Der letzte
Verſuch mit Deutſchland ein Einvernehmen zu erzielen
hätte zu nichts Gutem geführt Die Annäherung an
Frankreich hätte die beſten Reſultate gehabt indem dieſelbe
das europäiſche Gleichgewicht hergeſtellt habe

Elbing 28 Mai Vor der Strafkammer des hieſigen
Landgerichts begann heute die Verhandlung gegen die Gebrüder
Gädecke aus Königsberg welche im Oktober vorigen Jahres
von der Königsberger Strafkammer wegen Wuchers zu je vier
monatlicher Gefängniß und zu 3000 Mark Geldſtrafe verurtheilt
wurden Auf Reviſion der Angeklagten verwies das Reichsgericht
die Sache zur nochmaligen Verhandlung an das Land
gericht Elbing Unter zahlreichen Sachverſtändigen befinden ſich
mehrere Bankdirektoren aus Berlin Die Verhandlung wird
mehrere Tage beanſpruchen

Paris 28 Mai Das Zuchtpolizeigericht fällte heute das
Urtheil in dem Prozeſſe gegen die Société Metaux
Secretan wurde zu ſechs Monaten Gefängniß und 10000 Francs
Strafe Laveiſſiere zu drei Monaten und 3000 Francs Hentſch
zu 3000 Francs verurtheilt Alle Drei wurden ferner auf
Schadenerſatz in noch zu beſtimmender Höhe an die Civilparteien
verurtheilt Joubert wurde freigeſprochen weil er in gutem
Glauben gehandelt habe

Rom 28 Mai Wie Fanfulla verſichert hätte der
Papſt beim Prinzregenten von Baiern über deſſen Ver
halten gegenüber den Katholiken und insbeſondere darüber Klage
geführt daß die baieriſchen Behörden den Blättern geſtatteten
r des Papſtes Namen in die gehäſſige Polemik zu ver
wickeln

Petersburg 28 Mai Leo Tolſtoi iſt angeblich ge
fährlich erkrankt eine Entzündung innerer Organe und
Gallenausfluß ſollen ſich eingeſtellt haben

London 28 Mai Wie die Birminghamer Daily Poſt
verſichert werde Kaiſer Wilhelm die hervorragenderen Führer
der engliſchen Arbeiter Genoſſenſchaften nach Berlin einladen um
ihr Gutachten über die beſte Organiſation von Arbeitervereinigungen

und Schiedsgerichten einzuholen Der deutſche Kaiſer habe that
ſächlich bereits ein diesbezügliches Rundſchreiben erlaſſen und trage

ſich mit dem Gedanken einen internationalen Arbeiterrath
zu bilden der ihm in Arbeiterfragen berathend zur Seite ſtehen
und eine Kontrole über die Arbeiterklaſſen auszuüben helfen ſolle

Handel und Verkehr
D Zeitzer Paraffin und Solarölfabriken in Halle aS

Dem Geſchäftsbericht entnehmen wir Folgendes An Kohlen wurden
4,670,811 hl gefördert 11,550 Mille Naßpreßſteine 107,486 Ctr Bri
ketts 1,836,439 kg Solaröl und helle Oele 2,864,419 kg dunkele Oele
und Nebenproducte und 942,265 kg Paraffin producirt An Belaſtungen
wurden 109,630 Mk getilgt Der Rohgewinn beträgt 512,613 Mk
gegen 391,828 Mk im Vorjahre die Dividende 79 gegen 590 im Vorjahre

WMarkktbericht
Donnerstag den 29 Mai

Eier pro Mandel 0,75 0,80 MkButter pro Pfund 1,20 1,80
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 d
Mohrrüben pro Mandel 0,20 0,256
Kopfſalat pro 4 Stück 0,10
Radieschen pro 4 Bündchen 0,10 z
Spargel pro Pfund 0,50 0,55
Gurken pro Stück 0,30 0,60Stachelbeeren pro Liter 0,30
Rhabarber pro Bund 0,10 0,20
Kohlrabi pro Mandel 0,30 0,50
Blumenkohl pro Stück 0,60 1,00
Schoten pro Liter 0,30Junge Gänſe geſchlachtet p Stück 6,00 7,00

Tauben pro Paar V,85 0,90Der Markt war mit allen Sorten Vackobſt beſetzt

Bericht der Börſe zu Halle a S
Donnerstag den 29 Mai

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 186 194 feinſter märkiſcher bis 198 Roggen ruhig

170 173 Gerſte Brau 192 210 ohne Geſchäft Futter 135 165
Hafer ruhig 178 182 Mais Amerikaniſcher Mixed ruhig 118 120
Donaumais bis 142 Raps Rübſen Erbſen Viktoria
ohne Geſchäft Kümmel exel Sack p 100 K 39 40 Stärke incl
So v 100 K Netto Halleſche prima Weizen 39 40 abfallende

orten billiger
Preiſe pro 100 Kilo netto

Linſen Bohnen ohne Angebot Lupinen ohne Angebot Klee
ſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne Angebot Luzerne
Weißklee ohne Angebot

Futterartikel beſſere Stimmung Futtermehl 12,50 14,50
Roggenkleie 10,50 11,00 Weizenſchaalen 9,50 10 Weizengries
kleie 9,50 bis 10 Malzkeime helle 10 11 dunkle 9,50
Oelkuchen 18 bis 18,50 Malz 33,50 85 Rüböl 70 Pe
troleum feſt 25,50 Solaröl ſehr feſt 825/309 17,50 18 Spiritus p
10,000 I 90 ſtill Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabgabe
54,90 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 35,10 M

Berliner Börſe
Donnerstag 29 Mai

Anfangskourſe

Credit 165,40 Bochum Guß o 1162,50Franzoſen 98,20 Hibernia 161,40Lombarden 681,75 Marienburg Mlawka 66,60
Disconto Commandit 221,10 Oſtpreuß Südbahn 102,80
Darmſtädter Bank 158,75 Dux Bodenbach e 217,25
Dresdner Bank 1652 Elbethal 1104,50andels Geſellſchaft 167,80 Gotthardtbahn 172,60
dationalbank f D 136,75 Warſchau Wien 215,80

Internationale Bank 115,75 Nordd Lloyd 156,60Dortmunder Union 88,80 49 Ungarn 9090
Laurahütte 138,20 Ruſſiſche Noten 236Tendenz feſt

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 30 Mai

Bei friſchem Nordweſtwinde veränderliches nur mäßig
warmes Wetter ohne weſentliche Niederſchläge

44

h e

S

c



s e

ee

e

e

Seite 4 FreitagSonntag o Juni Nachm 37 un Woettrennen auf ſor Hall ßonndahn

Früſſahro Rennen Sonntag Im

Hallesche Rennbahn Merseburgerstr 262
Beſuchern des Rennens gebe ich bekannt daß auch diesmalDen

die ſo beliebten

Wiener Boek Würſtehen
a Paar 30 Pfg zum Perkauf gelangen

W Nietseh Hsflieferant

Prinz Carpl
Heute Freitag Abends S Uhr

Großes R Militär Concert
Entree O Wieg erBillets im en 15 Stück 3 Mk wie h

o Can Muſereorg Carl Müller
Große Ulrichſtraße 6

Empfehle mein reichhaltiges Lager

Elſäſſer Waſchſtoffe
Satin u Wollmuſſelinsin anerkannt ſchönſten Deſſins zu billigſten Preiſen ſſ Nichtkäufern

meine prachtvollen Stoffe zur Anſicht vorzulegen bin ich gern bereit

Georg Carl Müller
Gr UIrichstr G

e

Sächsische
Gasmotoren Fabrik
Teiehmann Kunze

Leiprig
Berlinerstr I u 24

J emptiehlt ihre anerkannt
besten Fabrikate als

alleinigespecialität in höchster
Vollkommenheit

Hunderte im Betriebe
Feinste Referenzen

Billige Preise
Der gerichtliche Ausverkauf

Laden Gr Ulrichſtraße 31wird unr noch kurze Zen fortgeſetzt Namentlich ſind noch vorhanden

Klzhüte Mützen Shlipſe elzwaarenund für Wiederverkäufer eine große Partie Pelzmntzen

Bernh Schunicät
Concursverwalter

T Albert Scheller Halle a
Delitzscherstrasse Aähe des Hahnhofes

Grosses Lager von
eisernem Baumaterpial als

82

und

C Träger aller Höhen u Längen Bauschienen
gusseiserne Süulen Fenster Platten etc etcBaueisen Constructionen Feldhahnen nebſt allem Zubehör

Lieferung ſchnell ſachgemäß und billigſt
freiW Koſten Anſchläge ſtatif

Bruch Heilung
Wir wurden durch unſchädliche Mitte ohne Vernfs ſtörung von Leiſten

Hodenſack und Waſſerhodenbruch durch briefliche Behandlung vollſtändig J
geheilt ſo daß wir jetzt ohne Bandage arbeiten können Joh Breit Ehrenfeldb Cöln Gebhard Schmiedem Friedersried Neukirchen i 54 Joſ
Kaſt Han lung Simmerberg b Lindau A Schwarz Wagenbauer Langen
pfungen bei Roſenheim f Kind Broſchüre Die Unterleibsbrüche und
ihre Heilung gratis Annahme von Bandagen BVeſtellungen in
Halle Gaſthof z Stadt Dresden am 9 jeden Monats von 7 Uhr Nachm
Man adreſſire An die Heilauſtalt für S u a 11

Um Verwechſelungen vorzubeugen mache ich meine geehrte Kundſchaft darauf

aufmerkſam daß ich nach wie vor in meinem Hauſe

Weidenplan No
wohne und bitte ich bei ev Beſtellungen Briefen und Depeſchen um Bezeichnung

meiner Wohnung 4Reinhold Fischer
Thierarzt approb Kreisthierarzt

Dresdner Gasmotorenfabrik Moritz Hille
Filiale

Leipeig Windmühlenstr 7
empfiehlt

Gattein stehend und liegend Constructlon
Zwillingsmotore

für elektrische Beleuchtung
Feinste Retfer ca 1000 Stück im Betrieb

Auskunft ertheilt
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Mein Totterie I890 Ziehungen im
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Gewinne i W v 200,O000 MkHauptgewinne W 50 O00O Mk 20 O00OMk 0 000 Mk u s w va
r Nächste Ziehung Vom v Jumi a T m

Loose à k für beide n gultig sind allerorts zu haben sowie J
e9 2u beziehen durch den Vorstand der Ständigen Ausstellung in Weimar

Wiederverkäufer werden unter günstigsten Bedingungen angestellt Mark

Direktion Richard Hubert
Nur noch wenige Tagel

Brothers Lee

auf der perſiſchen Lyra
Mr Oscar André

Salon Equilibriſt

mit ihrem Piccolotheater
Miß Nelly und Mr Alfred Hyde
Excentriſche Duettiſten u Grotesktänzer

Herr Richard Pelzuer
Salon Humoriſt und Charakteriſtiker

Fräulein Kathi Odillon
CoſtümSoubrette

Herr Oscar Alberti
Jlluſioniſt

Senſationsnummer
Der in Eiſen gefeſſelte und

verſchwundene Mann
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Hotel zum gold Hörseh

Victoria Theater
Vom 28 bis 31 d Mts

Täglich
Großes MaiGartenConcert

im feſtlich decorirten Garten

De Am 1 Juni er erſtes Auf
treten des beliebten Berliner
Parodie Theaters in ſeinen urdraſtiſchen
und humorvollen parodiſtiſch theatraliſchen
Aufführungen

Curt verein
2t Ie

Turnfaßſirt
Verſammlungsort

Steins Reſtaur GeiſtſtrAbmarſch punkt 6 Uhr früh
Der Turnrath

Brucokciorf
Sonntag den 1 Juni kommt zur Auf

führung
Mazeppaoder der Todesritt in die Wildniß

wozu ergebenſt einladet
Die Jugend

Hötel Stadt Leipzig
Martinsgaſſe 18

Meine im beſten Zuſtande befindliche
Asphalt iſt noch einigeTage der Woche frei

Fritz Senf Gaſtwirth
Germania Sekt

ſowie andere Sorten Weine empfiehlt

billigſt Franz LKeilHenriettenſtraße 37

V Lohlhardt
prakt ZahnarztAtelier für operative hheltind und

Techni
Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas

Geiststrasse 20
Carl Koch s berühmter Nähr

zwieback giebt den Kindern geſundes Blutſtarken Knochenbau und ſhütt vor den
Kinderkrankheiten

Dieſelben ſind zu haben einzeln u in
Packeten bei Carl Koch Herrenſtraße 1
u in den bekannten Verkaufſtellen 717

Das g rößte reine Noggenbrod liefert die Brodfabrik Herreaſles 1 u die

bekannten Verkaufsſtellen

Zur radikalen Pertilgung

aller Inſekten
empfiehlt

Kampher Naphthalin Mottenpulver und
Mottenpapier Schwabenpulver KienölWanzentinktur weißen und ſpaniſchen
Pfeffer friſch gem Dalmatin Jnſekten

pulver c

die FloraDrogerie
am Leipzigerplatz

Für Wiederverkäufer Schreibhefte
100 Stück weiß 16 Bl von 4 Mk KleinOctav 16 Bl v 2 Mk Probeſend fr p

Oskar Puls Halle a Brunnenpl 6
Nachn 1,20 Mk P A Angermann Acker

Walhalla Theater

Gymnaſtiker auf der h nyramlde und

Herr Julius Möhring u Miß Stiller

Conſervativer Verein
für Halle und den Saalkreis

Niemberg
Sonnta ß den 1 Jnni a Nachm 4 Uhr im Reintsech ſchen Gaſthof
große patriotiſche Volks Verſammlung

Vortrag des Herrn Profeſſor Maerecker über
Die Stellung der ländlichen Arbeiter und Land

bewohner zur ſozialen Frage
Um zahlreiches Erſcheinen unſerer Mitglieder wird er

bfahrt von Halle a
reunde und Ge

ſinnungsgenoſſen als Gäſte willkommen 3 Uhr 8 Min

76 Hotpräirate und Preis Nee iſien

Johnnn Hof sches
Malsextract Gesundheitsbier
Gegen allgemeine Entkräftung un
I regelmäßige Funktion der Unterleibs

M Organe Beſtbewährtes Stärkungs
J mittel für Rekonvaleszenten Preis

ab Berlin verpackt 13 Fl Mk 8,8028 Fl Mk 17,80 58 Fl Mk 88,30

Johann Hoft sche
Brust Malzextract Bonbons

Gegen Huſten Heiſerkeit unübertroffen
Wegen zahlreicher Nachahmungen be
liebe man auf die Packung und Schutz
marke der echten Malz Bonbons Bild
niß des Erfinders zu achten à 80 u

40 Pf Von Mk 3 an Rabatt

Johann Koff Erfinder der Malz Präparate e
Johann Hoſt sches

concentrirtes Malz Extract
Gegen veralteten Huſten Katarrhe

von ſicherem Erfolge und höchſt an
Mgenehm zu nehmen Jn Flacons à
I Mk Mk 1,50 und Mk 1

Johann MHoff sche h
Malz Gesundheits Chocolade
Nährend und ſtärkend für ſchwachePer
ſonen Dieſelbe iſt ſehr wohlſchmeckend
u beſond zu empf wo der Kaffeegenußß
unterſagt iſt à Pfd Mk 3,50 Mk 2,0

Hoflieferant der meisten Fürsten Europas

Johann Moft sche
Eisen Malz Chocolade

Ausgezeichnet bei Blutleere Bleich Ein
M ſuch und daher ſtammender Ner

venſchwäche J à Pfd Mk 5II à Pfd Mk 4, Bei ſämmtlichen
l Chocoladen von 5 Pfd an Rabatt

Prospekte in welchen die hygienischen Vorzügeder Johann Hoff schen Malzfabrikate von ärztlicher
h und privater Seite Besprechung finden werden auf
Wunsch gratis und franco zugesandt

Berlin Neue Wilhelmstr 1
42jähriges Geschäftsbestehen

1 L Sei a Co im Halle u SI m Xh c e eKarlsbad
Seine weltherühmten Quellen und QCuellenproducte find das

beſte und wirkſamſte

e BLeilmmüttel h
gegen Krankheiten des Magens der Leber Milz Meren Harnorgane
der Prostata gegen Diabetes mellitus Galien Blasen und
Nierenstein Gicht chronischen Rheumatismus ete

Johann Hofſt sches
Malz Chocoladen Pulver

Nahrungsmittel für ſchwache
Kinder beſonders aber für Säuglinge
denen nicht hinreichende Muttermilch ge
boten werden kann 1 u M pr Büchſe

Mineralwäſſer SprudelſeifeKarlshaderereeniee m tn Karlshader gang
ſind vorräthig in allen Mineralwaſſer Handlungen Droguerien und Apotheken

Karlsbader Mineralwaſſer VerſenduLöbel Schottländer in Karlsbad Wihnen

Otto Thieme
Buehbinderei und Buchhandlung

Teutſchenthal
empfiehlt ſeine große Auswahl in Poſtausſtattungen Einladungs und Tauf
karten Bilderrahmen Conto und u Lohnzettel OhrringeBroſchen Armbänder von 10 Pf ab Anfertig en zie Buchbinder

arbeiten Hildereinrahmen gut Land bill
Annahme von Druckſachen jeder Art zu uineas Preiſen

Frühjahrs Rennen Sonntag Juni
Hlallesche Rennbahn Merseburgerstr 26a

Zum Ausſchank gelangt

I pPilſener Bier
aus der Feldſchlößchen Brauerei vorm G H Schulze

ſtr Za Alle and Sort ſow Liniat billigſt R A Sergel Reſtaurant zum Keichskauzler
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